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Öffentliche Sitzungen der  
Stadt Königsberg i.Bay. 

 

Die nächste Bauausschuss-Sitzung findet am 
 

Dienstag, 19.05.2020 
ab 16:00 Uhr 

 

im großen Sitzungssaal des Rathauses in Kö-
nigsberg statt. Unterlagen für die Sitzung müssen 
bis spätestens Donnerstag, den 14.05.2020 vor-
liegen. 

 

 

Die nächste öffentliche Stadtratssitzung 
findet am Dienstag, 26.05.2020 

ab 19:00 Uhr 
 

in der Rudolf-Mett-Halle in Königsberg statt. 
 
 

Das Straßenbauamt teilt mit 
Vollsperrung der Ortsdurchfahrten  

Römershofen und Rügheim 
 

Das Straßenbauamt teilt mit, dass nach dem 
Bauablauf die Vollsperrung der Ortsdurch-
fahrten der Staatsstraße 2275 durch           
Römershofen und Rügheim vom  
02. – 13. Juni erfolgt. 
 

Der Verkehr wird in dieser Zeit ab Oberho-
henried über Königsberg, Junkersdorf und 
Ostheim nach Hofheim für beide Fahrtrich-
tungen umgeleitet. 
Die Kreisstraßen HAS 6 und 7, sowie die Ge-
meindeverbindungsstraße Junkersdorf (d.h. 
alle Ost-West Fahrbeziehungen) bleiben wei-
terhin nutzbar. 
 

Mit dieser Information werden alle Betriebe 
und die Bürger über die bevorstehenden Be-
einträchtigungen unterrichtet und dringend 
gebeten, wenn möglich, Lieferungen und 
Transporte außerhalb (vor oder nach) der 
Sperrung zu vereinbaren. 
 

Fälligkeit des „Eintrittsgeldes“ für 
die Gemeinschaftskläranlage im 

Stadtteil Römershofen 
 

Die beitragspflichten Grundstückseigentümer im 
Stadtteil Römershofen haben mit der Stadt Kö-
nigsberg eine Vereinbarung über die Stundung 
des sogenannten „Eintrittsgeldes“ zur Ent-
wässerungseinrichtung abgeschlossen. 
Die Stundung wurde bis zum 30.06.2020 verein-
bart. 
Die Stadt Königsberg i.Bay. weist darauf hin, 
dass damit die Zahlung der zugegangenen Be-
scheide zum 30.06.2020 fällig wird. 

 
 

Pfingstfest in Königsberg 
 

Wegen der Corona-Krise mussten bisher schon 
viele Veranstaltungen abgesagt werden. Auch 
das traditionelle Königsberger Pfingstfest muss 
aus Sicherheitsgründen ausfallen. 
 

Königsberg möchte sich aber trotz dieser Krise 
über die Pfingstfeiertage festlich schmücken, 
deshalb können auch in diesem Jahr Pfingstbir-
ken in der Stadtverwaltung, bei Herrn Mäder, 
Tel. Nr. 09525/9222-19, bestellt werden. 
 
 

Abholung der Pfingstbirken 
 
Wie bereits im letzten Jahr werden wir auch in 
diesem Jahr am Mittwoch nach den Feiertagen 
die abgeschmückten Bäumchen einsammeln. 
 

 

Finanzierungssprechtag der IHK  
Würzburg-Schweinfurt 

 
Wirtschaftsförderer Michael Brehm vom Landrat-
samt Haßberge weist darauf hin, dass der für den 
20. Mai anberaumte Finanzierungssprechtag der 
IHK Würzburg-Schweinfurt stattfinden wird. Aller-
dings nicht wie ursprünglich vorgesehen mit Ein-
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zelfallberatung im Gebäude der Stabsstelle Krei-
sentwicklung, sondern online, per Videokonfe-
renz. 
Unternehmen, die das Beratungsangebot der 
IHK in Anspruch nehmen möchten, werden des-
halb gebeten, sich vorab telefonisch (0931/4194-
377) oder per E-Mail (ralf.hofmann@wuerz-
burg.ihk.de) zwecks Terminvereinbarung in Ver-
bindung zu setzen. 
 
 

Virtuelle Energiesprechtage der 
IHK Würzburg-Schweinfurt 

 
Wirtschaftsförderer Michael Brehm vom Landrat-
samt Haßberge weist darauf hin, dass die ge-
planten Energiesprechtage der IHK Würzburg-
Schweinfurt wie angekündigt stattfinden werden, 
aber nicht wie angekündigt im Gebäude der 
Stabsstelle der Kreisentwicklung, sondern virtu-
ell. Unternehmen, die das Beratungsangebot der 
IHK in Anspruch nehmen möchten, werden gebe-
ten, sich vorab telefonisch (0931/4194-362) oder 
per E-Mail (stefanie.roth@wuerzburg.ihk.de) mit 
Stefanie Roth von der IHK zwecks Terminverein-
barung in Verbindung zu setzen. 
 
Die Termine im Überblick: 25. Mai, 24. Juni, 23. 
Juli, 23. September, 13. Oktober, 23. November 
und 16. Dezember 2020 - jeweils circa einstün-
dige, individuelle Onlinegespräche zwischen 
9.00 Uhr und 17.00 Uhr. 
 
 

Förderung von 14 Kleinprojekten 
in der Allianz Main & Haßberge 

 

Die Allianz Main & Haßberge informierte über die 
neuen Fördermöglichkeiten von Kleinprojekten 
im Rahmen des Regionalbudgets. Mit Ablauf der 
Bewerbungsfrist wurde deutlich: Das Interesse 
am Regionalbudget war groß. Insgesamt 16 För-
deranfragen wurden eingereicht, 15 davon waren 
förderfähig. 

Die Entscheidung über die Bewertung der einge-
gangenen Förderanfragen und die Auswahl der 
zu fördernden Projekte ist erfolgt. Das Ergebnis 
des Entscheidungsgremiums: Insgesamt 14 
Kleinprojekte können im Jahr 2020 in der Allianz 
Main & Haßberge mit gefördert werden, sechs 
davon im Gebiet der Stadt Königsberg. Unter den 
Projektträgern finden sich dabei insbesondere 
Vereine, aber auch Zweck- und Pfarreiengemein-
schaften sowie Gemeinden sind vertreten. Die 
Projektideen reichen vom Anlegen eines Mehrge-
nerationen-Fitness Parcours, über die Gestal-
tung einer Aussichts- und Picknickzone bis hin 
zur Schaffung eines barrierefreien Zugangs zu 
Gemeinschaftsräumlichkeiten. Die Projekte müs-
sen bis spätestens Ende September 2020 umge-
setzt sein. Bis zu diesem Zeitpunkt muss auch 
der Durchführungsnachweis vorliegen.  
Sind alle Bedingungen erfüllt, so können an-
schließend die Fördermittel von bis zu 80%, max. 
jedoch 10.000 Euro ausbezahlt werden. 
Die Fördergelder stammen zu 90% aus dem För-
dertopf „Regionalbudget für Kleinprojekte im 
ländlichen Raum“ des Amts für Ländliche Ent-
wicklung Unterfranken, die restlichen 10% steu-
ert die Allianz Main & Haßberge selbst bei. Ins-
gesamt steht damit im Jahr 2020 ein Regional-
budget in Höhe von 100.000 Euro in der Allianz 
Main & Haßberge zur Verfügung. 
 
Die Allianz Main & Haßberge freuen sich über 
das große Interesse am Regionalbudget, wel-
ches im Jahr 2020 erstmals neu angeboten wer-
den konnte. Die vielen engagierten Akteure leis-
ten mit ihren Projektideen einen wichtigen Beitrag 
zur positiven Entwicklung rund um das Allianzge-
biet. Umso erfreulicher ist es nun, diese Akteure 
mit dem neuen Förderprogramm aktiv unterstüt-
zen zu können. 
 
Bürgermeister Claus Bittenbrünn und die  
Allianz Main & Haßberge 
 


